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1904 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
05. Januar 1904 14. Januar 1904 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
19. Januar 1904 
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1904 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
27. Januar 1904 21. Februar 1904 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
30. Januar 1904 26. Februar 1904 
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1904 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
15. März 1904 17. März 1904 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
17. März 1903 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
06. April 1904 
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1904 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
12. April 1904 05. Mai 1904 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15. April 1904 8. Mai 1904 
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1904 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
22. Juli 1904  27. Juli 1904 
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01. Juli 1904 
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1904 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
06. August 1904 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11. August 1904 
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1904 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
24. August 1904 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

25. August 1904 
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1904 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
27. September 1904 

 
 
 
 
 
 
 
 
28. September 1904 
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1904 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
26. September 1904 
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1904 
(aus der Augsburger Allgemeinen) 

 
27. September 1904 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus Münchner Neueste Nachrichten 
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1904 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
06. November 1904 30. November 1904 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11.November 1904 04. Dezember 1904 
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1904 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
20. Dezember 1904 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

22. Dezember 1904 
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1904 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
25. Dezember 1904 
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Jahresbericht über das 27 te Vereinsjahr 1904 
 
Der Jahresbericht für das 27 te Vereinsjahr bietet nur in Kürze 
einen Rückblick und zeigt daß die Sektion ihren Aufgaben 
unter Berücksichtigung ihrer Mittel gerecht wurde. 
Bedeutungsvoll für das verflossene Jahr ist die Verzeichnung, 
daß in demselben sowohl der 10 j. Bestand des ersten eigenen 
Besitzes des Brünnsteinhauses, als die Eröffnung der 
Rosenheimerhütte als der zweiten Unternehmung 
begangen wurde. 
 
I. Mitgliederstand: Die Sektion zählt 413 Mitglieder 
23 mehr als im Vorjahre, darunter 3 Ehrenmitglieder. 
Durch Tod wurden der Sektion entrissen die Herren: 
Hans Meyer  Oberexpeditor in Salzburg 
         Walb Bezirksamtmann a.D. in Günzburg 
Den Dahingeschiedenen wird die Sektion stets ein ehrend 
Gedenken wahren. 
 
II.Versammlungen und Vorträge 
Es fanden 1 ordentliche Generalversammlung, 
  8 ordentliche Versammlungen, und 
  6 Ausschußsitzungen statt. 
In den Versammlungen wurden folgende Vor- 
träge gehalten: 
Am 27. Jan. 04 Zwei Photographen und ein Aparat (Proj. Vor.) 
  von den Herren Finsterwalter Gg. und Peppo Guber 
  Vorführung von Alpenpflanzenbildern. 
Am 23. Feb. 04 Von H. Regierungsrat Heilmaier 
  Von Füssen am Lech bis Dettendorf bei Aibling 
  F.O. Von Paris zum Küpferling 
Am 16. Maerz Ersteigung des Schrammachers im Tuxer Hauptkamm
  von Herrn Bauzeichner Gerster. 
Am 13. April Besteigung des Monte Rosa u. d. Mont Blanc 
  (mit Proj.) von Herrn Heliel 
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Am 5. Mai1  Von Hammerfest zum Ewigen Eise (mit Proj.) von 
  Herrn Gymnasialprofessor Schäfler 
Am 8. November Die 35. Gen. Vers. d. D. & OE. Alp. Ver.  

in Bozen von H. Heliel 
  Die Kaiserwandtour (Ein Sang aus dem 
  Sektionsleben (mit Proj.)) von Herrn Gg. Finsterwalder 
Am 1. Dezember Der Held von Geroldseck von Herrn Prof. Dr. Schäfler 
  Eine Venedigerfahrt von Herrn Gym. Ass. Edenhofer 
 
Mit Befriedigung kann ein recht guter Besuch der 
Vortrags und Versammlungsabende verzeichnet 
werden. Den Herren Vortragenden, welche für 
abwechslungsreiche Darbietungen Sorge trugen 
sei hiemit wiederholt gedankt. 
 
III. Wegbau: Im Gebiete des Hochries wurde ein Weg 
von der Mooser A. zur Rosenheimerhütte angelegt, 
ferners ein bisher nur in Spuren verfolgbarer Steig 
von der Rosenheimerhütte zur Riesenschneid in gut 
gangbaren Zustand gebracht, so daß nun eine ge- 
eignete direkte Verbindung von der Hütte über 
die Riesen A. nach Aschau geschaffen wurde. Für 
Anlage und Verbesserungen von Wegen im Hochries- 
gebiet wurden   193.50 
      51.- 
      30.- 
        6.- 
verausgabt Summa M.  274.50 
 
Der das Brünnsteinhaus mit dem Tatzelwurm  
verbindende Weg, welcher romantische Partien 
erschließt und prächtige Ausblicke bietet, 
wurde im heurigen Jahre um die Ostkante des 
Brünnsteins geführt. 
Hiefür wurde eine Teilzahlung von M. 270.- 
geleistet. 
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IV. Wegmarkirung:1 Wegbezeichnungen wurden ausgeführt: 
Brannenburg – Rampoldplatte – Hochsalwand – Reindler A. b/. Bayr. Zell W.
z.n. Mitteralm – Brannenburg – Tatzelwurm – Wendelstein 
Brannenburg – Dümpfelbrück – Steinerne Stiege – Arzmoos1 
Fischbach – Asten – Oberaudorf; Hirnstein – Bichlersee – Tatzelwurm; 
Apfelkam – Törwang – Mooser A. – Rosenheimerhütte. 
Rosenheimerhütte – Hochriesgipfel; Duft – Wasserwand – Feuchteck 
Rosenheimerhütte – Riesenschneid; Duft – Tacherer A. – Heuberg  
Rosenheimerhütte – Feuchteck; Duft – Schwarzhütten – Käsalm  
Rosenheimerhütte – Spatenau – Duft; Duft – Köndlötz1 
Käs A. – Euzenau – Buchberg – Windshausen, 
Oberaudorf – Obersteigental – Spitzstein – Köndlötz; 
Oberaudorf – Hocheck – Brünntal – Brünnstein 
Oberaudorf – Grub – Buchenau  
Oberaudorf – Zimmerau – Brünnstein 
 
Zur Vornahme von Verbesserungen schadhafter Wege, so 
wie zur Ausführung der Markirungen wurde ein Arbeiter 
angestellt, welcher unter Anleitung diese Arbeiten im 
nördlichen Teile des Gebietes ausführte. 
Für Wegmarkirungen und Weganlage wurde ein Gesammt- 
betrag von M. 1043.81 ausgegeben. 
 
V. Brünnsteinhaus: Am Fuße der Brünnsteinsüdwand, 
inmitten von hochstämmigem Wald, aus dem kühn der 
Brünnsteingipfel sich erhebt, steht, mit dem Landschafts- 
bilde ein stimmungsvolles Ganzes bildend unser erstes 
Heim in den eigenen Bergen, das Brünnsteinhaus, 
dessen 10 jährigen Bestand die Sektion am 25. September 
in würdiger Weise unter Veranstaltung eines Fest- 
aktes verf. v. Hrn. B. Rauchenegger jun. und Stiftung 
einer Gedenktafel feierte. Liebe zu den Bergen schuf 
das Haus, dem im Laufe der Jahre stete Fürsorge 
durch Neueinrichtungen und Verbesserungen zu 
teil ward. Das Brünnsteinhaus die Geburtsstätte des 
Rodelsportes in den bayr. Alpen, erfreut sich eines  
einst nicht zu ahnenden lebhaften Besuches. 
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Mit1 der außerordentlichen Entwicklung des Wintersportes 
wurde es zu einem der bevorzugten Ausflugsgebiete. 
10 Jahre hausen auch bereits die Seebacherschen Eheleute 
oben, und während dieser Zeit erwies sich H. Seebacher 
als tüchtiger Wegbauer, während Mutter Emma es 
verstand sich die Gunst der Gäste durch treffliche Be- 
wirtung zu sichern. Neuanlagen von Wegen am  
Brünnstein und Verbesserung bereits bestehender 
waren mit dem wachsenden Verkehre und An- 
sprüchen verbunden. In diesem Jahre wurde für 
das Haus gesorgt durch: 
Reparatur des Kellergewölbes – Betoniren des Kellerbodens – 
Eindecken des Kellers mit Dachpappe -  Verschalen des Dach- 
bodens bzw. Umwandlung in einen Schlafraum 
und Anschaffung von 20 Strohsäcken mit den zugehör- 
igen Keilpolstern. 

 
VI. Rosenheimerhütte: Der Eintritt in ein neues Unter- 
nehmen, durch die junge Erwebung der mittleren 
Hütte der Seiten A. auf der Hochries, brachte um die Zu- 
kunft derselben zu sichern, die Konzession zur Führung  
einer Wirtschaft, die Anstellung eines Wirtschaftsführers, 
die Aufbringung notwendiger Wirtschaftsgeräte, die 
Anlage des Weges von der Mooser A. zur Hütte mit sich. 
Da die Erwerbung einer Koncession seitens des Be- 
sitzers der Ebersberger A. angestrebt wurde, warb 
die Sektion um die Wirtschaftskoncession für die Hütte 
wodurch mehrfache Veränderungen eintraten. Der 
ehemalige Stall wurde gedeckt und bildet jetzt Gast- 
zimmer und Schlafraum, in dem 7 Strohsäcke mit 
Decken zur Verfügung stehen. Der Bau der  
dépandence „Feuchteck“ wurde behördlich als not- 
wendig erachtet. Als Wirtschaftsführer wurde Hr. 
And. Maurer von Hundham aufgestellt, welcher sich der 
Aufgabe gewachsen zeigte. Nach Aufschaffung von 
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Decken1 und Wirtschaftsgeräten, welche durch den Wirtschaftsführer 
zweckmäßig ergänzt wurden, dürfte das einfache Unter- 
kunftshaus mäßigen touristischen Ansprüchen genügen. 
Unter dem Namen „Rosenheimerhütte“ wurde das 
neue Heim am 24./25. Juli bei reger Teilnahme in einfach- 
er weise eröffnet. Der Besuch der Rosenheimerhütte, 
wie des Gebietes der Hochries wächst stetig – dringt doch der 
Ruf seiner landschaftlichen Reize mehr und mehr in weitere 
Kreise. 
 
VII. Sektionsausflüge: Ausflüge fanden 4 statt. 
Am 29. Juni Die Besteigung der Nordwand des Zahmen 
 Kaisers auf neuem Wege unter Führung des Hr. Lehrer Strebl
  von Oberaudorf.  T. 19 dav. 2 Damen. 
am 25. Juli  zur Eröffnung der Rosenheimerhütte. T. 30. 
am 14. August Begehung des Höhenweges Gruttenhütte 
  - Stripsenjoch; Vorderkaiserfelden – Stripsenjoch. 
am 25. Sept. Auf den Brünnstein 
 
Die Durchführung von Sektionstouren, wie dieselben 
in anderen Sektionen üblich sind verspricht bei den 
hiesigen Verhältnissen wenig Erfolg, da für Tour- 
isten reichlich Gelegenheit vorhanden ist, bei ernstem 
Willen sich jene Übung anzueignen, welche zur 
Durchführung schwerer Touren notwendig ist. Der 
Anschluß zu Touren welche häufig von Mitgliedern 
der „W.B.“ und anderen Gruppen unternommen 
werden ist in Rosenheim leicht zu finden. Anderer- 
seits muß hervorgehoben werden, daß das durch Sektions- 
touren hervorgerufene, karawanenweise Wandern und 
Steigen, wie die Kaisernordwandtour bewies, nicht 
allein große Verantwortung erheischt und Gefahren 
mit sich bringen kann, sondern auch den wirklichen 
ungestörten Naturgenuß zu beeinträchtigen ver- 
mag, ohne daß dabei die Ausbildung des Einzelnen 
wesentlich gefördert würde. 
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VIII. Tourenbericht:1 Der Bericht über die touristische Tätigkeit 
der Mitglieder ergänzt den Bericht über die Tätigkeit der „S.“ 
zu einem Gesammteindruck alpinen Schaffens. 
Im Zusammenzuge aus dem nachfolgenden Tourenbericht 
aus 70 Berichten ist zu entnehmen, daß von 1. Dez. 03 
bis 30. Nov. 04 ausgeführt wurden: 
1558 Touren mit 1106 Gipfel 452 Pässen bez. 
Hütten, darunter 192 Winter- und 28 Skitouren. 
 
IX. Festlichkeiten und Unterhaltung 
25. Juli  Eröffnung der Rosenheimerhütte 
25. Sept. Feier des 10 jähr. Best. des Brünnsteinhauses. 
Das Karnevalskränzchen am 16. Januar dem die Durch- 
führung eines „Schlenglpfinsta“ zu Grunde lag, nahm, 
nachdem Herr B. Rauchenegger die Durchführung seines Ge- 
dankens übernahm, einen gewohnt frohen, humorvollen Verlauf.
 
X. Kassastand: Der Rechenschaftsbericht weist auf: 

  Einnahmen Ausgaben 
Sektionskassa: 5296,14  5196,77 
Brünnsteinkassa: 3598,91  3358,44 
Rosenheimerhütte:   983,44   700,64 
Reinvermögen:  M. 11.855,79  
 
XI. Bibliothek: In der Bibliothek trat folgende Vermehrung ein: 
a.) an laufenden Zeitschriften: den Jahrgang 1904 
der Zeitschrift und der Mitteil. des D. & OE. A.V. 
des Schweizer Jahrbuches, 
des Siebenbürg. Karpathenverein, 
des Bolletino del Club Alpino Italiano 
der Deutschen Alpenzeitung 
 
b.) an Büchern: 
Haushofer: Tirol, Land und Leute 
Thoma:  Der Wilderer 
Max Schmidt: Inntalergeschichten 
Achleitner: Frohlich G’jaid1 
Greinz:  Tirolerleut 
Greinz:  Stubai Tal u. Gebirg (Prachtband) 
Sven v. Hedin: Im Herzen von Asien (2 Bände) 
Ganghofer: Gewitter im Mai  
C. Wolf:  Neue Geschichten aus Tirol 
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Rosegger:1    Das Sünderglöckl 
Paul Keller:    Waldwinter 
Modlmayr:    Bilder aus dem Allgäu 
Baumbach:    Es war einmal 
Prem:     Über Berg und Thal 
Ebner:     Der Bergfahrt Freuden und Leiden 
Sektion Bozen:    Festgabe 
Edelmann:    Der Wendelstein, seine Geschichte u. Touristik 
Petermann:    Führer durchs östliche u. niedere Tauerngebiet 
Purtscheller u. Hess:  Der Hochtourist, Bd. 1, 2 u. 3 
Dr. Leuchs1:    Schwaigers Führer durchs Kaisergebirge 

 
c.) an Karten:    General Stabskarte Blatt Wendelstein 
 
Auch Geschenke haben wir für die Bibliothek zu verzeichnen: 
Herr Oskar Brunn  seine Karte der Ostalpen 1904 
Herr J. Heindl  Der Petersberg 
Bibliographisches Institut Reisehandbuch v. Meyer II. Teil 1904 
Hr. Lipott   Festung Kufstein u. Kaisergebirge 
 
Die Bibliothek hat nun, nach Ausscheidung verschiedener alter 
Reisehandbücher und Abgabe einiger Bände ans Brünnsteinhaus 
einen Bestand von 485 Büchern 135 Karten 115 Pano- 
ramen u. Kunstblättern. 
 (Ber. erstattet v. H. S. Fellerer Bibl.) 
 
XII. Rettungswesen:  
2 Alarmirungen der Station Oberaudorf. 
1. im Tatzelwurmgebiet 
2. im Kaisergebiet Hinterkaiser 
3. Schwerer Unfall mit compl. Beinbruch i. Nov. b. Rodeln v. Brünnstein 
Rettungsstationen   besteht mit Ausrüstung  in Oberaudorf* 
Rettungsmeldestellen besteht mit Ausrüstung im Brünnsteinhaus* 
Rettungsmeldestellen besteht mit Telephon Hocheck* 
Rettungsmeldestellen besteht mit Telephon Fischbach* 
Rettungsmeldestellen besteht    Törwang 
 
In Einrichtung begriffene R. St. Tatzelwurm u. Brannenburg. 
Die mit * bezeichneten Stellen sind telephonisch verbunden. 
In Oberaudorf steht ferner eine Sanitäts Abtl. F. Hr. Ap. Hagen, 
in Oberaudorf steht ferner eine Rettungskolonne F. Hr. Lehrer Strebl 
zu Verfügung. 



 104

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Allgemeines: Die Sektion war in diesem Jahre Mitglied 
des Siebenbürg. Karpathen-V.; Hist. V.; V. zum Schutze der Alpen- 
pflanzen; V. zur Hebung des Fremdenverkehres. 
Vertreten war die „S.“ in Bozen bei der GV des D&OE A.V. und bei 
der Versammlung des Fremdenverkehrsvereines in Rosenheim die vielseitige Tätig- 
keit1 der Sektion zur Erschließung des Gebietes, die lebhafte touristische Tätig- 
keit der Mitglieder, welche im Tourenbericht zum Ausdruck kommt, sowie der 
im heutigen Vereinsleben im allgemeinen selten werdende gute Besuch 
von Versammlungen und Vorträgen sind erfreuliche Zeichen für die Lebens- 
kraft der Sektion. Wie der Bergquell frisch zu Tage tritt um 
nimmerrastend, Hemmnisse nehmend, stete Kraft sammelt zu weiterem  
Nutzen – so möge auch die „S.“ in ihrem Schaffen nicht erlahmen und 
wachsend an Mitgliedern sich kräftigen, um für die Allgemeinheit 
zum Nutzen, zur Vervollkosmmnung und zum köörperlichen Wohl des 
Einzelnen wirken zu können. 
   Heliel 
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